
Laßt die Werke sich selbst prüfen."

werde»!
Alle entzünden» Wunden können geheilt

werden, als : Breunung,'Verbrühung, Ge-
schwulste, Schnitte, Frostbeule, Ueberbitzun-
gen, anftp«ingente Hände, wel>e Lippen, ver-
brnbte Köpft, Salzfluß, Rothlauf,wehe Au-
gen u»d Gesicht, AiiSfalirung der Haut, feu-
rige NbeuiMUiSnij Biß gifttger otzer ander»
Thiere» kurz. j.Ve Zlri Wünden können ge-
heilt werden durch
Tousey's llniversal Salbe, oder Mei-

ster von Scbmerzen.
Diese Salbe wird'rlnige Wunde oder Uli-

päßlichlichkeit heilen, gleichviel od Fe äusser-
li<l, oder innerlict», die nur durch irgend eine
Salbe oder Linement geheilt werden kann.
Sie ist die beste Linderung von Schmerzen
die jemals an den iiienschlichcn Körper ge>
»hau wurte. Man kann sich immer daraus
verlaßen, daß sie alle aussteche Entzüntn»-
gen wegräumt oder ihre heilende
Eigenschaften
e,n Coip<!ioU»U>, dessen Ba-
sis von dem ersten Chemisten in Amerika her-
rührt. Aerzte, die mit ihren Jngredienlen
bekannt sind, empfehlen sie allgemein, und
die vordersten Leute in dcr Gemeinheit hal-
ten dieselbe in ibren Familien als ein zuver-

Mittel fnr alle Artcn Wunde» und
äußerlichen Beschwerden. Es ist die,wohl-
feilste Salbe, ?und in dcr Zusammensetznng
ibrer Jngredicute» wurde die größte Borsicht
angewendet.

ldee »nempffndlichen Schweiß zu be-
fördern durch Verstopfung dcr Schweißlöchcr
der s>int mit ftttig znsanimcngksklitrn M>-
schung'», ist wirklich lacl ei lia» Jnnerliclie
Krankbeite» könne» niemals >ius diese Weise
geheilt iverden ; eine S.ilbe kann nnr allem
äussrliche Kränkheiten knriren.
Salb-', oder Neister von Schmerze», ist die
si t-erste »nd vollkommenste die jemals znbe-
reuei wnrde ; Sie kurirt jcde An Wundcn,
oder Scl>adcn, die nur duicli eine

zu beilcn sind. Für die
bei obenaugc/ühr-

--

lim geschwind, leick't nnd wirklich Quetsch»
niigrn, Bcrreilkuugeu, feurige RheuinatiSm,
alle «chnille, steife Glieder, Pocken
im Gesicht, Auofahrnng dcr Haut, Biß von
Thiere», ic, zu bcilr», scblt sic nicinals.-
Für dic unßcrabl.'u Grsüble, durch dcn Son-
nenbrand im warmcn Wcilcr verursacht, ist
sie ei» unfehlbares Mittel; kurzum für alle
Arten Wunde» und Beschwerde» gegen wel>
che ein solcher Artikel gebraucht wird, steht
sie vorzugsweise als nicfchlcnd u. erprobt da.
Tausende habe» dieselbe bereits mit Erfolg
gebraucht, und geben ibr das beste Lob. Sie
gewillt die öffentliche Gunst.mit cincr Schnel-
ligkeit, die der hieznvor medizinischen Ge-
fclnchte unbekannt ist Alle die sie gebrau-
chen, einvfeblcn dicsclbe.

Auf jeder Bor von Tousey's echter Uni-
versal Salbe, oder Meister von Schmerzen,
befindet sich der Name von S. Tousey, niit
schwarzem Dinte auswendig ans dem Um-
schlage. Kaufe keine Bor ohne sic hal diese
Unterschrift Preis 25 Cents die Bor, odcr.

Zn haben bei S Tousey, Syracuse, N.
?1, und bei seinen Agenten Ludwig Schmidt
und Co., Allentaun.
Juni I, 1847. nqlJ

Mniro die große
"

Mußen wir auch
?och habe».

Stephen Bürger,
Oefen- und Blech-Schmied iu Allen-

tauil,
Bedient sich dieser Methode seinen Kunden

nnd dem Publikum nberhaupl die Anieige zn
machen, daß er sein Geschäft noch immer in
der Allen Straße, einige Thüren oberhalb
Dillinger und Craigs Stokr, in Allentaun
fortdetreibt, allwo er jetzt

«300 V werth Blechwaaren ans Hand
bar. welche er an ersten Kosten ab-
setzen wird.? Ferner hat er :wl)

neue Oesen ?lW Stewaid's Pa-
tent Sommer nnd Winter luftfe-
sten Kochofen ?Pfund Nohr-
blech, von allen Sorten?Ävttt) ssus?
Daä)ruinen, lW Dachrinnen-Kop-
fe u. s.w.

auf Hand, welches alles er an sehr herabge-
setzten Preisen abznslHcn gesonnen ist.

bezahl« er den Hörsten Preis
für alte's .«»vter, und Gnß-Eisen

Er ist dantbar genossene Kniidschaf»
«indewird^irt'strtß? bemiihen, dieselbe durch
ante Arbe»», billige Preise und punktliclic Be-
dienung vermebrcir.

Mai IS. naZM

Zu verkaufen.
Eine Anzahl vortrcfflicher Bänke, früber

-In der ?Illk«iann freien Halle benutzt, und

ftlneklich fnnßersammlnngs-Häuser u. Schul-
sind heim einzelnen Stuck oder wie

hkliel-t, s»br biiligz» verkaufen. ?

melde sich
In dieser Druckerei.

JmiiS, !«17

Verschwiegenheit
Der schreckliche Hnsten ? die Lungen

sind in Gefahr" die Werke des Zer-
störers haben angefangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todes stimme.
Bist du Mntter? Dein liebes Kind nnd

irdische Freude bat vielleicht jetzt eine gefähr.
liche Nerkältung?seine Blaßbeit verräth den
Halt welchen diese Krankkeit genommen hal
?sei» Todesbusten durchstecht deine Seele.

Junge Leute, die eben das Leben betreten,
baben öfters eine Krankheit die ihre schöne

! znkiinfligc Aussichten verdunkeln ; der hek-
tische Husten und schwache Glieder vcrratben
den Verlust der Hoffnung, aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist zu finden welche
dic vcrwiindcte Lungen heilen wird, sie ist

Sherman's alcheilender Balsam.
Mrß. Altree, dic Gattin von William H.

Allice, Esq. w»rde als unheilbar aufgege-
ben von Doktor Sewall vo» Waschingro»,
Doktoren Roe und McClella» von Philadel,
pbia, Doktoren Roe und Mott von Nenyork.

!Jhre Freunde dachten allc daß sie
nilisse. Sie balte jedes Ansehen der
zebr>»ig, »nd wurde so von jbren Aerzten er-
klärt?Sherman'S Balsam wurde gegcbcn
und hat sic kurirt.

Frau Garrabrantz, von Bulls Ferry, wur-
de ebenfalls von der Auszehrung durch die,
sen Balsam gebellt, nachdem alle andere Mit-
tel ihr Linderung versagt hatten;
zn», blosen Skelci reduzirt. Doktor A C Ca-
stle, Zahnarzt, 211 Broadway, war Augen-
zeuge in vielen Fällen wo andere Medizinen
fehlschlugen, aber dcr Balsam operirte gleich
einer Zauberkraft. Doktor C war ebenfalls
Mgcrizcuge von deren wundervollen Wir-
kungen bei der Heilung von Asthma, welche
niemals feblt ; Blntspeien, so schreckhaft es
auch ist, kaun durch diesen Balsam gäiijslich
gebellt werden. Die zerrissene Blutgefässe
werden kurirt und die LuNLc wieder gesund
gemacht.

*

Ebrw. Hcnry Jones, 103 achte Avenue,
wurde hirin von Husten und catarrbalischen
Leidonschaft von 50 Jabren Dauer. Die er-
ste Dosis verschaffte ibin mehr Linderung als
alle übrige Medizinen die er jemals genom-
men bat. Doktor L. I. BealS, 19 DelLNsy

! Ltraße, gab es einer Schwcsterin
Auszehrung lilt, und einer andern die mit
Asthma behaftet war. In beiden Fällen war

j dcr Erfolg geschwind, und gab ihnen wicdcr
angenchme Gcsundhcit.

j Fran Lncretia Wells, 95 Cl'ristie Straße,
lilt an Asthma 42Jahren. Sherman's Bal-
sam bar sie anf einmal bcrgcstellt, und ist im
Stande jeden Angriff durch eine zeitige An«
Wendung dieser Medizin abzuhalten. Die-!ses ist wahrlich das große Mittelfür Husten,!

Blutspeien, Leberbeschwerden,!
Akd allen Krankheiten des Halses, und eben
für Astbma und Anszebrung.

Preis 25 Cents nnd Sl per Botlel.
Dr. Sberman's Husten- und Wurm ' Lo

zeuges, und Armen Mann'S Pflaster wird!
wie oben verkauft. Doklor Sberman's Oft i
fiS ist Illk Naiissau Straße, Neuyork.

»>l"Die obige Medizinen fwd im Buch-
stohr von R. Mith und Co. zu haben.

Juni 15, 1847. nqlJ

KSA Dcr größte und lvohl-
feilste Stock goldenen

lind silbernen
Taschenuhren

Goldne icrcrs, »iit roilcn Juwelen, 18 dar-
ret Gcyänfe, goldnce Geficht, ?40 00 !

rct Aoldncs Gc>icht, 525 bis NN>
Silbcrnc icvcr», mit rollcn luwclcn, 2V UN

uiid andcr» Einsctnmgcn, I SN
Echtc silbcrnc Thccloffel, 4 SV
Diamant jicspiytc Goldfedern, mit folidcn fil- !

Goldene Kelten, Brustnadeln, Fingerrin-
ge, Obrringe, und Juweleuwanren von je-!
der Qualität und Benennung, au de» nie,!
drigsten Pbiladelpbia uud Ncu ?)orker Prei-!sen ; goldne und silberne Lcver, Lepines, und !

! O.uarticr Sackubrcu, noch wohlfeiler als die >
obigen. Eni Anspruch ist hinreichend um j

! Käufer z» iiherzengen, daß dies der Ort ist, j
gute uud wohlfeile Artikel zu bekommen. Alle
Güter werden warrantirt das zu sein für
was sie verkauft werden. Bestellungen aus!

! dem Lande werden pünktlich besorgt. Altes
Gold und Silber wird für baar Geld oder im
Austausch für Waaren angenommen. Jede
Art Taschenuhren werden reparirt und war«

! rantirt genau Zeit zu halten.
N. B. Ich babe eine splendide goldne

Secunden-Taschenukr, um bcim Pferdetrol-
len ?c. die Zeit zu kalten. Ebenfalls: ver.
goldete und galvanisirte Taschenuhr, für
Händler, nnd alle andern in mein Fach ge-
börige Güter, an L e w i s L a d 0 m n S'
woblfeilen Übren- und Juwelier-Handlung,
No. 413j Marktstraße, oberhalb der IIten,
Nordseite, Philadelphia.
Juni 15. nqlJ

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Erccutorcn von der Hinterlaßcnschast
des verstorbenen Ia c 0 b L a n d e s, letzt,
hin von Ober.Milford Tannfchip, Lecha Co ,
ernannt worden sind. Alle diejenigen daher,
welche noch an bcsagtc Hintcrlaßenschaft im
Rückstände sind, sind ersiul't innerhalb 3 Mo«
na» anzurufen und abzubezahlen,-Und alle
diejenigen, welche »och rechtmäßige Forder-
ungen an gemeldete Hinterlaßenschaft hahen,
sind gleichfalls gebeten dieselbe innerhalb be-fagter Zeit wohlbestätigt einzubringen, an

William M. Landes, ? .

Jacob W. Landes, orv.
Juni IS, nqS»,

Winters Pftrde-Arz<,
allhier wohlfeil zn verkaufn.

A» die Verkäufer von

Kausmauns - Waaren.
folgendes ist einc Listc der Namen der "Pcrsoncn

wclchc in dcn, Verkauf von Gütern, Waare», Kauf
maniis Gütern, Kctränkcn, Bcq»emlichkciten, odcr
Sachcn von irgend cimr Art," innerhalb iccha Co.
begriffen find, »ach dc»> Gesetz vom LÄ. April I«4«,
tUßistzikt.

Klasse, tlccnse.Stadt Allcntaun.

Jesse Sci,äffer, 14 S>7 00
Grim und Reninger, Getränk II 22 50
Selfridge nnd Witßoy, do II 22 50
Elias Mertz »nd Co/ IS 10 00
Uhler und Wagner, Gelränk IS 30 00
Edmund R. Nenkard,

.
i z 12 S 0

Peter Huber, Getränk 13 IS 0W
Samuel Ligbtcap, do 13 IS 00
Lillittgeru. Craig,do IS 18 7S
Stephen B.nber, 12 12 50
Prctz, Ken, So. Getränk » 37 50
O. niiv I? Sagen,

. 12 12 50
Gu»b,??uhe und Aoung, 7 «0
Joseph Weiß, 14 7 00
Henry Zimmerman, 13 10 00

! CliarlrS S. Massey, 14 700
Blumer »nd Busch, 14 .7,10
George Slein, /14 700
Andrew Klotz, Getränk, 14 10 5g
George Kelper, Banholz 14 350
P. Hoffman u Sohn, do 13 5 o<l
Josepb Weaver, do 13 5 00
Natkan Drescher, do 12 5 00
George Reber, 14 7 gy

Gangewer, Bauholz 13 5 l!y
F W. DonowSky, 14 3 50
Jobn B. Moser, - 14 7 0»
Ludwig Schmidt,' '

14 7 00

Epbraim Trorel, Get-änk 13 15 00
Hersch und Kern, do 13 >5 00

.Methler u. Erbman, do 13 15 ol>
Bcnneville Aoder, do 13 15 <>o
Koch nnd Schall, do 14 10 50

-do 14 I» 5a

Schiffcrt und Aerk, Getränk 13 lö 00
Aaron Erdman, do IZ >5 00
James Weiler, do 12 18 75
Jonas sta»st, do 14 10 S 0
W. S. Weaver, do 12 18 75
A. und S- K Schultz, do 14 10 50
Joseph Nicholson, do 14 10 50Nord Whcithall.
Reuben Säget, Getränk 14 10 Sa
Balliet nnd Vcvan, do 12 18 75
Nathan Pcter, do 14 >0 50
Joel n Peter Groß, do 13 15 00
D. K. n. D. Wootring, do 14 10 S 0
Howe», McKce nnd Co. 14 7 00
Aaron Eisenhard, Getränk 14 10 50
Solomon Boyer, do 14 10 50
Owen u. E Kern, do 14 10 50

i John H. Kaull, do 13 15 00
Elias M .«untz, do 14 10 50s Süd Whcithall.
Alcranter W Loder, Getränk 14 10 50

Hitlel und Co. Do 14 lg 50
Wm. Meendson und Co. Do 14 10 50

!S.n. E. Stecke! n Trorel do 13 15 0!»
Dorney und Ludniig, Bauholz 13 500

- Samuel Kamp, Getränk 13 15 00
I JonaS Haas, do lj». SN

G F. lt. D. O. Stein, 5? V lO 50 !
i Jobn Harmony, do 14 ly 50
LcviKlstler, do 14 10 50
Peter Miller, jnn. Do 14 10 50

! Josepb Laubach, fen. Getränk 14 10 50
JameS Lack.y, do 13 15 00
Natban Fegely, ,2 12 5«1

! Samuel Taylor, Getränk 14 10 50
CbarleS Riller, do 14 10 50

j Keck und Säger, do 13 15 00
! William Ritter, do 14 10 50
Henry Gutler, Bauholz 13 500

! do do Groceries 14 350
Lewis Doster, do 14 350

Josepl, Wilman, Getränk 14 10 50
Bitting, Bachman n. Co. Do 14 10 50z TbeopbiluS Harlacher, do 14 10 50

> Henry Kuauß u Sohn, do 14 10 50
E und F Gerbard, do 13 15 00
Solomon Frei nnd Co. Do 14 iv 50
Jobn W. OchS, do 14 10 SN!
Jacob Correll, do 13 15 00>
Jobn Bcrger, Bauholz 13 z SN?

! DnrS Rudy, Getränk 13 15 00z Peter Miller, jun. Do 13 15 00
! Ckarlcö nnd D. Peter do 13 15 00
i Stepben Balliet und Co. 14 700
! Natban German, Getränk 13 15 00
! George Custard, do 14 IN SN!
> Henry Peter, do 14 10 50^
Kuerr und Long Getränk 13 15 00!
Benjamin Weida, do 14 10 50!
Lentz und Hunsicker, do 13 15 «ld!
Jacob Zimerinan, do 14 10 50

Milford.
Reuden Stäbler, Getränk 14 10 50
Cbarles W. Wieand, do 14 10 50
Albert G. Gilkyson, do 14 10 50
German und Äl.cyer, 13 10 00 '
Willougbby Gabel, Getränk 14 10 50

Jobn Jarret, Getränk 14 10 50!
RufuS A. Greider, 14 7 00!
Jesse Klein, do 14 I« 50!
CbarleS Klein, do IS 15 00

WcijjtwburG:
Josbua Leiberling, Tetränk 14 10 50
Cbarles Helf,ich, do 14 10 50
ElgakZ. do 14 10 50

Thomas Craig, Bauholz 14 350

Gemäß einer Akte der Assembly, bescheinigt
der Unierzeichnele, angestellt von den Com
mißionerS von Lecha Caunty als Abschätzte,
daß die vvrberqebende« Groß- und Klein-
bändler in ausländischen und amerikanischen
KansmannSgntern, alle Diejenigen sind, die
mir zur Kenntniß gekommen, und daß diesel-
ben klaßifiM sind. Bezeugts meine Unter»
schrift diesen 7ltn Tag Juni, 1847-

Ckarles
Ein AppellationStag wird qebalten am

Mittwoch den I4ten Juli in der Commißio-
ners'Amtsstlibe; im Fall einige der »sag-
ten Händler sich beeinträchtigt glauben soll-
ten, mögen sie oder ibre Agenten appelliren
und den Belauf ibrer jährlichen Verkaufe
wäbrend dem Jahre angeben.
Juni l 5, nqlm

Wohlfeile Taschenuhren
und Juwelen Waaren.

Volljuwelirte goldne Le,
f»r P4O, warrantirt!

1 W? Jacob Ladomns,
No. S4V Markt--Straße,

Hat dcn.»,d>g auf Hand ein ftropcs Assortiment
felgende» billige»

, dcln. Armbänder, floldnc und lMcrnc PencÜs, gold-
ne Ketten, ic. : Ein rollstandigcs Ässor-
timcnt !>inctie, Patent und Acwöhnlichc Uiircnglässcr,

> tlhrscdcrn, Berge», Ziffernblättir und Zeiger roir je-
der Benennung,?kurzum, eine ro»st.>ndi«c Auswakl
von lll>r»iachcr>Hankwcrksges<birr »nd tll'rmatcria--

No. '24 V Markt-Straße,
unterhalb der pten, Philad.

Z«Ni IS. ?qIZ

! Leset dieses?es spricht fiir sich selbst.
Dr. layn e?Mein Herr : Ich Lran-.

ken schuldig, den ansscrordcnilichcnErfolg'iPtcrHhäHlil
bare» Mcdizin >» veröffentlichen.

Ich habe scit vielen Jahren an Leber-Beschwerden
gelitte», und andern darauffolgende» «rankheite», so
das! ich e»dlich kaum mckr laufen konnte, und zu Zei-
ten nxiiitc ich mein Bett hi'itc». Meine Leiden zu bc-
sch'rerc» stellte sich eine scrofulose Leidenschaft in inei-
»cm Halse ein, mit RheiunatiSm in incincn Acrmcn,
se daß ich »icin rechter ?lrni nicht an mein Kopf rich-
ten konntc. Im wäruisten Wetter lctnnerztc» meine
ckmic und Handen vor »alte, und PrcSpiration hörte
beinahe auf Ich wurde jetzt mit einem trockenen Hu-

,ftcn auf jc wicdcr ge-
sund zu werden. Zch hattc Rachsschwci«', hatte we-
nig odcr gar keinen Schlaf mit ,chrccfhafkcn !räu.
incn »nd ungcfundeni Kopfwch. Ich konntc nicht oh-
ne Schwierigkeit lese» ; spürte eine Wcl'igkcit im
Magen, welche denselben dermalst» aufschwoll daß ich
mich konntc, sondern umßtc aiifrccht

Ich hattc Rath von bcrülimtcn Acrztcn.und wand-
tc allc Miltcl fnr solche ,?ällc an, aber wurdc dabei
immcr schlimmcr, und es schien als wenn eine Anfiösnng bald stattfinden wurdc. Ich Hirte jetzt von ih-
rer Mcdizin und cntschloß mich ihre Sanatirc Pillen
zu gcbrauchc», uud wunderbar zn melden, incinc.
Schmcrzhastigkcit rcrlicx mich, so daß ich wicdcr um-
hcr gcbcn konntc. Ich crholtc mich allm.ihlich von ic-
ncr Zcit. Kurz nach dicscn, rief »icine strau an ib.
"»> nnd rcrschaffte sich eine von ch-

Nachdcni ich davon sammt den Pillcn drci Wocbcn
lang gcnonimcn hattc, stcllte sich eine Besserung ein,
und sic daß ihr Altcratirc uiich gänzlich hci-
wicdcr gesund wcrdcn wür'dc, sctztc' ich fort ihren Altc
rativr zu nchmcn, bis ich dic vicrtc Bottcl vcrbraucht
hatte, fich cinc plötzlichcDcrändcrnng in

wihnlich athmcn. Mcinc Nerven wurden wicdcr
stark, und der Appetit gut. Es ist nun vier Mona-
ten seitdem ich anficng ihrc Medizinen zn »clnncn,
»nd zu dicscr Zcit ist bcinahe jcde Sp»r von Krank-
heit ans mcincm Spstcm vcrschw»»dc». Ich bin so
activ und bcinahc so stark als ich jemals war?habcjctzt ncim Pfund in zwei Mongtcn gcwoniicn. I/>

von cincm unzcitlgcn tod ssci?kfmTf.
Varbr»,-.'-'

! in Allcnta»» z und Siuio» Rau, in Bclhlchci».
j Juni IS. nqg».

An Contraktoren:
Personen die wünschen einen Eontrakt ab-

zuschließen fnr d>/.
haue« Stube in Le.t'Ä M-dev einge-
laden den Commißioners in ihrer Amtsstube
in Allentaun, am Donnerstag den 24sttn Ju-
ni, zu begegnen, um das Gebäude zu trami-
niren, den Plan der Stube zu besehen, ?c.

Die Commißioners werden von jenem Ta-
ge l»s den ersten Montag im Juli (Sten)
Vorschläge fnr besagte Arbeit annebmen.

Auf Befehl der Commißioners.
lesseM. Lin e, Schr.

Juni 15, ng3m

Ansgeschobene Conrt-
Eine Waißioconit soll ge-

haltenwerden in dem Conrtbttilse zu Allen,
taun, in nnd für Lecha Caunty, am Donner-
stag den 24ste» Juni, um Iv Übr Vormit-
tags, woselbst sich Alle, welche Geschäfte zu
verhandeln haben, einfinden mögen.

John D. Lawall, Schr.
Juni IS, nq?m

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Court von Common

Pleas, soll gebalteu werden, am Donnerstag
den 24sten Juni, um 10 Übr Vormittags,
im Courtbause in der Sladt Allentaun, in
und fiir Lecha Caunty, woselbst sich Alle, wel-
che Geschäfte zu verhandeln habc», einfinden
mögen.

Nathan Miller,Protk.
Juni 15, nq?m

'' ÄieGes e tz e.
Der Antheil dieses Cannties von den bei

der Sitzung der letzten Gesetzgebung dieses
Staats paßirten Gesetzen, sind soeben in
meiner Amtsstube in Allentaun erbalten wor-
den, woselbst alle Diejenigen, welche dazuberechtigt sind, dieselben, gegen einen S»i>
pfangschein in einem besonders dazu bestirn-
ten Buche, in Empfang nebmen können.

Nathan Miller,Proth.
Juni 15. nq3m

Soeben erbalten ein gii.
> tes Assortiment gerolltes

und gebämertes Eisen, rundes, scroti, sguär,
flat und Baud'Slsen. Ebenfalls, Juniatta
Nägelruthen, zu haben bei

O- und I. Sager.

Fruch e re sse.
Eine vortreffliche Answabl Frnchtreffe so.

eben erhalten und zn verkaufen bei
O- nnd I. Suger.

Schleifsteine.Ein ncues Assortiment Schleifsteine soeben
erbalten von Neu?lork und Philadelphia
»nd zu verkaufen bel

und I. Säger.

Phtlad. Schriftgießerei.
Die Unterzeichneten benachrichtigen ebrer«

bietigsts Drucker uud Andere, daß sie bestän«
dig ihrem Assortement jeder Art von einfa«
chen und fäncy Schriften, Borders, Orna»
ments, »c. ,c einen Zusatz beifügen ; und da
sie neulich im Gießen
gemacht haben, so sind sie im Stande einen
besseren Artikel zu geben als vorher, nnd an
sehr herabgesetzten Preisen. Ihr Assortementvon Job- nnd Fäncy-Schriftcn nnd Vorder«
findet sein Gleichniß nicht in diesem Lande,
und sie werden keine Kosten scheuen demsel-
ben von Zeit zu Zeit jedes Schätzliche beizu«
füge».

Sie kalten beständig Drucker-Pressen jeder
Art auf Hand, wie anch Drnckdinte, Kastcn,
Rahmen, und sonst alles was zn einer Dru«
ckcrrei gehört, welch, Artikel sie auf so an-
nchmbarc Bcdingungen anbieten als einic,
anderes Etablissement

Zweite Hand Pressen und Schriften die
für Stereotypen benutz» wurden, sind immer
auf Hand nnd wohlfeil zu haben.

Probebiichern werden solchen Druckern zu-
geschickt, die Käufe zu machen wnnschen.

N. B ?Bücher, Pamphlets, Mnsik, Me-
dizin-Anweisungen, Apotheker Läbels, Bank
Noten, Cheks, ic. wcrden auf eine vorzügli«
che Weise gestcrevtypcd.

' L. Johnson nnd Co.
Z?o. K George St., Philadelphia.

April 27. nq3M

Allentaun Hnt-Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Thü-

ren unterhalb Wilson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle
Hüten antreffen kann, so wie

s- »MM Für-, Russta-, Biever-
llnd Woll - Hilten nach
den neuesten Moden und

den besten Matena-
schön verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil-
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute und Andere, die beim Großen
kaiisen, werden es zu ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurufen »nd seine Waaren, die er
neulich von Philadelphia und Neuyork erhal-
ten hat, in Augenschein zu nehmen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft und hofft durch pünktliche Belie»
nung »tU> billigePreisen, eine Forldauer des»

genießen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Juli 30. nqbv

Die Brandtrethl? Pillen.
.?» jetziger Zeit, 'da die Verfälscher dieser

schätzbaren Pillen gänzlich zusammen gesam-
melt sind, ist es nicht z» bewundern, daß sie
ihren Stock, den sie auf Hand haben, unterirgend einem Namen abzusetzen sich bemühen.
Es ist nicht das Erstemal daß der " arme
Indianer," die Mißgeburt vou listigen Her-

ren z» vatcrn Halle.
Die wunderbare» Kuren die diese Pillen

bewirkten, haben wirklich die ganze medizini«l'che.Fivutt« in Erstaunen gesetzt,-«nd vie-
le gestehen es ein daß dieselbe der größte Se-

! gen seien, welcher der Welt hätte gegeben

Die Ursache warum diesc schätzbare Pillenso allgemein die gewünschte Wirkung haben,
ist, weil sie im Einklänge mit dem menschli-
chen Körrer wirken.

Diese Pillen sind zn erhalte» in dem Buch-
stohr von

N. Gnth und Co.
Allentaun, Januar 5. nqlM

Äeiue An», keine Bezahlung.
Dr. C li ll e n ' 6 Indianisches Kräuter-

mittel?versichert zu heilen, oder das Geld
! soll wieder zurück erstattet werden. Diese
Medizin ist zubereitet aus eim m indianischein
Rezept, welches vou cincm Jndiancr im fcr-ncn Wcstcii an großen Kosten erhalten wur-
de. Solche die mit den Indianer bekannt
waren, wissen, daß sie die Lustseuche kuriren
können und wirklich tbnn, ohne die Vermitt-
lung vo» Merkiir, Balsam, odcr sonst irgend
etwas der Art. Dic Lcidcndcn haben jetzt
cinc Gelcgcnhkir kurirt werden zu können,
ohne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebranch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm, und läßt keinen
Geruch des Athems zurück.

schätzbare Medizin ist zu haben
in dem Biichstohr von R. Guth und Co. in
All-ntaun.
März 2. 1847. nqlZ

N a ch r i ch t.
Alle diejenigen die ihre Rückstände in dem

Venduzetiel von Henry Gutb, Assgnie von
Nathan Gulh, noch nicht abgesettell haben,
werden hiermit benachrichtiget daß dies vor
dem 18ten dieses Junimonats geschehen muß,
indem an jencm Tage alle unbezahlte Rech-
nungen in die Hände eines Friedensrichterszum Eintreiben übergeben werden.

Henry Guth.
Juni 8. liq2m

?Bruder Jonathan."
Eine Anzahl "Bruder Jonathan's" 112»"

den 4ten Jnli, so wie eine Auswahl ander.
Piciorial Zeitungen Mäps von Merico,
nebst andere in ihr Fach einschlagender Arti-
kel, soeben verkaufen bei

N. GUth und Co.
Allentaun, Juni 8.

Gegen die Piles.
Dr. Collen's Mittel gegcn die PileS, wel-

ches nicht anders als unfehlbar niedersetzt
wcrdcn muß, indem es wirklich wunderbare
Cnren bewirkt hat, ist zu haben bei R Guth
und Co., Allentaun; Peter Pomp, Easton,
N. Lambert Reading und Martin Lutz, Har-
risbnrg.

December 22. nqlJ

Nachricht an Schumacher.
Ein gtttes Assortiuu'nt Moracco, Kid lv>d

roth Leining Ledcr; leiste, Handwerkszeug,
Binde, Galloon, Cords, Stiefel-Läce ic. sehr
wohlfeil zu haben bei

O. und I Säger.
Mai 18. ngZm


